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Schutz	des	Unterwasser-Kulturerbes	
Wel5auchsportverband	(CMAS)	entwickelte	interna@onale	Unterwasserhandzeichen	für	eine	
besseres	Kommunika@on	und	den	Schutz	unserer	Kulturschätze.	

Das	Unterwasser-Kulturerbe	ist	faszinierend	aufgrund	des	Geheimnisses	seiner	Unterwasser-
Lage,	seines	historischen	Kontextes	und	der	Fülle	an	Informa)onen,	die	es	uns	liefern	kann.	Die	
Entdeckung	eines	Unterwasserobjekts,	eines	Wracks	oder	einer	Ruine,	ermöglicht	es	im	
wahrsten	Sinne	des	Wortes,	in	die	Vergangenheit	„einzutauchen“.	Es	ist	die	Erinnerung	an	eine	
Zeit	lange	vor	uns	und	manchmal	an	menschliche	Tragödien,	wie	Schiffsunglücke	und	Kriege.		

Sobald	Unterwasserkulturerbe	aus	dem	Wasser	heraufgeholt	und	beispielsweise	an	Land	
ausgestellt	wird,	werden	die	Objekte	dieser	archäologischen	Stä_en	unter	Wasser	ihres	
Kontextes	beraubt	und	verlieren	einen	Teil	ihrer	Bedeutung.	Daher	gibt	es	in	den	letzten	Jahren	
viele	Bemühungen,	das	kulturelle	Erbe	unter	Wasser	für	Besucher	erlebbar	zu	machen.	Dazu	
gehören	Tauchpfade,	Unterwassertouren	für	Nicht-Taucher	und	Unterwassermuseen.	"Das	ist	
der	rich)ge	Weg,	um	allen	die	Bedeutung	des	Unterwasser-Kulturerbes	und	die	Notwendigkeit,	
es	zu	schützen	und	zu	bewahren,	bewusst	zu	machen",	sagt	der	Präsident	des	
wissenschaelichen	Komitees,	Prof.	Dr.	Ralph	O.	Schill.		

Für	eine	bessere	Kommunika)on	haben	führende	Experten	für	das	Unterwasserkulturerbe	im	
Wel_auchsportverband	nun	Handzeichen	in	Zusammenarbeit	mit	Prof.	Emad	Khalil	von	der	
Universität	in	Alexandria,	Ägypten,	Prof.	Hakan	Oniz	von	der	Akdeniz	Universität,	Türkei,	und	
Magdalena	Nowakowska	von	der	Universität	von	Warschau,	Polen,	entwickelt.	Die	Umsetzung	
der	Zeichen	erfolgte	durch	das	Ins)tut	für	Mediterrane	Kulturen	an	der	Akdeniz	Universität,	
Türkei.	Alle	drei	Universitäten	sind	Mitglieder	des	UNESCO	UniTwin	Unterwasserarchäologie	
Netzwerkes.	

Mit	diesen	neuen	Handzeichen,	die	in	den	nächsten	Wochen	einzeln	eingeführt	werden,	ist	
eine	bessere	Kommunika)on	zum	Verständnis	und	zum	Schutz	unserer	Kulturschätze	möglich.	
(h_ps://www.facebook.com/CMAS-World-Underwater-Federa)on-757271837760946)	
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Abbildung:	Unterwasserkulturerbehandzeichen	für	eine	Amphore.	
(©CMAS	2021).		
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